
wenn du jetzt hier wärst 
 
wenn du jetzt hier wärst 
bei mir, ganz unten, da 
wo der letzte gast gegangen 
die letzte hoffnung zerstoben 
wenn du jetzt hier wärst 
wie leicht wär die nacht 
 
wenn du jetzt hier wärst 
am boden des brunnens 
wo die sehnsucht so gross ist nach dem licht 
und die kräfte gering sind 
wenn du jetzt hier wärst 
wie klein wär die angst 
 
wenn du jetzt hier wärst 
da alles und alles sich ändert 
weil ich hier nicht sein will und kann 
wo alles so eng ist so klein und so – 
wenn du jetzt hier wärst 
wie weit wär die welt 
 
wenn du jetzt hier wärst 
das wäre nicht gut 
denn du nähmst mir die angst 
du brächest die kraft der verzweiflung 
du liessest mich glauben es geht 
gewährtest dem ende noch aufschub 
wenn du jetzt hier wärst 
 
(denn du bist in meiner haut meinem atem 
neben mir gehst du 
auf der suche nach dem glück) 
 
wenn du jetzt hier wärst 
wollt ich dass du bleibst 
 
nein, wart auf mich dort 
wenn du jetzt hier wärst 
wär’s leichter, doch 
käme ich niemals nach haus. 
 


